
Bestellschein 
Diesen Bestellschein senden Sie bitte an 
Theatergemeinde Essen,  
Alfredistr. 32, 45127 Essen.  

Hiermit bestelle ich verbindlich folgende Ausstel-
lungsbesuche: 

Ausstellung 
Anzahl 
Abonnenten 

Anzahl 
Gäste 

Wallraf-Richartz Museum 
21. April 2024 

  

 
zzgl. Versandspesen 
 
 

Name: 
_________________________________ 
Vorname: 
_________________________________ 
Straße: 
_________________________________ 
PLZ/Ort: 
_________________________________ 
Telefon: 
_________________________________ 
Mobil: 
_________________________________ 
E-Mail: 
_________________________________ 
Mitgliedsnummer: 
_________________________________ 
 
 
_________________________________ 
Datum/Unterschrift 

 

Wallraf-Richartz-Museum 

Köln 

Paris 1874: 

Revolution in der Kunst 

Vom Salon zum Impressionismus 

Sonntag, 21. April 2024 

 

Abfahrt Essen Hauptbahnhof  9:00 Uhr 

Preis pro Person für die Fahrt inkl. Eintritt und 
Führung im Museum, Mittagessen im Brauhaus 
und anschließender Stadtführung 

für Abonnenten der Theatergemeinde 99,00 €  
für Gäste 104,00 € 
für Mitglieder der Theatergemeinde Köln ohne 
Busfahrt* 55 € 
 
Kaum ein Ort und eine Zeit haben die Kunstge-
schichte so beeinflusst wie das Paris von 1874, 
denn hier fand vor knapp 150 Jahren vom 15. 
April bis 15. Mai die erste Ausstellung der später 
weltberühmten Impressionisten wie Degas, Mori-
sot, Monet, Renoir und Sisley statt. Wie es dazu 
kam, dass sich die Maler*innen jenseits der offizi-
ellen Salon-Ausstellung der Pariser Akademie 
selbst organisierten, und warum ihre Kunst an-
fänglich abgelehnt und später weltweit gefeiert 
wurde, zeigt das Wallraf im Frühjahr 2024. Mit 
seiner großen Ausstellung „Paris 1874: Revolution 
in der Kunst - Vom Salon zum Impressionismus" 
zeichnet das Kölner Museum den spannenden 
Weg der französischen Malerei nach und präsen-
tiert ein faszinierendes Panorama an Künstlern, 
Stilrichtungen, Gattungen und Motiven.  
Die Pariser Akademie der Schönen Künste veran-
staltete bereits seit 1667 den sogenannten „Salon 
de Paris". Jene Ausstellung von überwiegend 
traditionellen Werken, die mit bis zu 900.000 Be-
sucher*innen im Laufe der Zeit zum Mittelpunkt 
des französischen Kunstbetriebs wurde. Die Sa-
lonjury entschied, welche Künstler*innen ausge-
stellt wurden, und war dabei viel mehr von staatli-
cher Einflussnahme geprägt als von akademi-

schen Zwängen, denn die Politik versuchte immer 
wieder den Publikumsmagnet für ihre Zwecke zu 
nutzen. 
Ausgerechnet ein im Jahr 1863 von Kaiser Napo-
leon III. initiierter „Salon der Zurückgewiesenen" 
läutete die Abkehr von akademischen Regeln und 
Gattungen ein und war rückblickend ein erster, 
bahnbrechender Schritt für die Kunst der Avant-
garde. Dank dieser Ausstellung mit Inkunabeln 
der Kunst wie dem „Frühstück im Grünen" von 
Édouard Manet wurde die Freiheit auszustellen 
zum Synonym für die Freiheit des künstlerischen 
Ausdrucks. Damit war der Weg für jene Gruppe 
von Künstler*innen geebnet, die kaum zehn Jahre 
später unter dem Namen „Société Anonyme des 
Artistes Peintres, Sculpteurs, Graveurs etc." in 
Paris jene eingangs erwähnte Ausstellung präsen-
tierte, die den Startschuss für die Bewegung des 
Impressionismus gab: Ihre Sonderschau von 1874 
war die erste von insgesamt acht Ausstellungen, 
mit der die alsbald „Impressionisten“ getauften 
Maler*innen die etablierte Kunst revolutionierten. 

Die Ausstellung „Paris 1874: Revolution in der 
Kunst - Vom Salon zum Impressionismus" läuft 
vom 15. März bis zum 28. Juli 2024 exklusiv in 
Köln. 
(Wallraf-Richartz-Museum, Köln) 

Nach der Ausstellungsführung gehen wir ins 
Brauhaus Malzmühle zum Mittagessen. 

Von dort begeben wir uns im Anschluss an die 
Mittagspause auf eine Altstadtführung „Geschich-
te in Geschichten“ die am Kölner Dom endet. 
Bei diesem Spaziergang durch die Altstadt erle-
ben Sie „Köln pur“! Hören Sie, welche Histörchen 
und Anekdötchen sich die Kölner noch heute er-
zählen und wo urkölsche Originale lebendig sind. 
Hier geht es um Sagen, Legenden und Gerüchte 
mit unterschiedlich überliefertem Wahrheitsgehalt 
– nach dem Motto „Et künnt jo su jewäse sin“. 
 
Beginn der Rückfahrt um ca. 17:00 Uhr 

 

*Mit der Rechnung erhalten Sie die Informationen zum Treff-
punkt und Zeiten.  

 

https://www.wallraf.museum/index.php?id=884


 

Stornogebühren für Museumsfahren/-führungen 
Stornierung bis 29 Tge vor Fahrt sind kostenfrei. 
Stornierung bis 8 Tage vor Fahrt fallen 25 % Stornokosten an. 
Stornierung bis 5 Tage vor Fahrt fallen 50 % Stornokosten an. 
Danach muss der volle Beitrag gezahlt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Organisation und Durchführung durch die 
Theatergemeinde metropole ruhr 
 
Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung an die 
Theatergemeinde metropole ruhr 
Alfredistr. 32 
45127 Essen 

Tel.  0201 / 22 22 29 
 
info@theatergemeinde-metropole-ruhr.de 
www.theatergemeinde-metropole-ruhr.de 

Bürostunden: 
Montag 12:00-17:00 Uhr 
Dienstag–Freitag 9:00-12:00 Uhr 
 
 
 
 

   
 

 

 
            metropole ruhr 
 

Museumsbesuche 
Frühjahr 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bride of Hampton Court, Alfred Sisley,  

1874, Oil of canvas 
Wallraf-Richartz-Museum 


